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lt. Tedlacek erhält ein TtaatSamt.) ' Fliistrrknkipeu blühe.

Prohibition zeitigt in West Vixgiia
nette Ziifiände.

Plötzlich vom Tode ereilt.

Russischer ttksandtcr von Hartwig
stirbt im österreichische Ge

sadtschaftol,ltel.

rankttich'ö

NatilHililscitliag!

Ziirjklistrkik

bkvlirji'khcild!

Hlltttll ist

, jlnchibereit!
Große Manöver der Lustflotte und

der Pariser Vlaruifon.
begeistert.

Paris, 14. Juli. Unter gro
ßer Begeisterung wurde heute in
ganz Frankreich der Jahrestag der
Erstürmung der Pariser Baslille ge
feiert. ES ist der Nationolfeicrtaz
der Franzosen. Das Wetter war
herrlich. Zwanzig Militäraroplans
stiegen zu gleicher Zeit auf dem Long
ChonrPS Flugfelde auf und führten
vor dem Präsidenten und dessen
Stab mehrere schwierige Evolutio
nen aus. Tann deftlirte die auZ
M.000 Mann bestehende Pariser
Garnison, worauf 2000 tküraslire ei
nen glänzenden Scheinangriff aus
führten. In allen Theatern des
Landes . fanden für daS Volk freie
Vorstellungen statt.

Farbige Banditen.

Nebcrfallen Erntearbeiter und be
rauben sie um ihr sauer

verdientes Geld.

Wheeling. 23. Pa., 14. Juli..
Tie Prohibition in West Virginia
hat den Staat nicht trocken zu legen
vermocht. Tie Flüsierkneipcn schic
sten wie Pilze aus der Erde: hier
in der Ztabt sind fünf in Betrieb,
und mehr als zwanzig Aushebungen
find bereits vorgenommen worden.
An dem Ohio Fliist entlang kann
Jeder leicht Eingang in die Flü
sierkncipcn finden. ,Ur,)Iich war
eine regelrechte Völkerwanderung
von den trockenen Orten Virginia's
nach den troifcnnt Ohio'ö, wo die

Flüsterkneipen seit Jahren eine sie

hcnde Einrichtung sind, Nicht
nur die Brauereien West Virginias
sind ouster Betrcb gesetzt, sondern
auch die von Ohio sind stark betrof.
fen. Tie Pvinrrol) Brnuerei in
Pomeron. O hat ihren Betrieb ein
gestellt, da sie keinen entsprechenden
Verdienst erziele kann. Tie Ttäd
te und Eounties zerbrechen sich die

Köpfe darüber, wie sie die au?gc
fallenen steuern ersetzen sollen.
Huntington, W. Va hat Steuern
aus Autos lind Soda-Fountain- s ein
geführt.

Wilson nd die ttcschäftSluclt.

Der Präsident wird mit weiteren
Geschäftsleuten koilfrriren.

Washington. 14. Juli. Ueber
zeugt, das: seine Konferenzen mit
I. P. Morgan, Henri) Ford und an
deren hervorragenden Geschäftsleu
ten viel dazu beigetrage hat, dein
Lande ? zeigen, ba die deinokra
tsche Negierimg keine' Feindin de
ttrostzefchäfts ist, wird Präsident
Wilson mit weiteren Vertretern des
Grosigeschästs Konferenzen abhalten.
Hellte ist 2, N..Bertron, Präsident
eines großen New Yorker Banshau
seS, eingeladen worden, ihn zu be
suchen. Herr Wilson wird mit ihm
iiber die allgemeine Geschäftslage
und dao Ai,ti'IrustProisramm spre
chen. , Mittwoch wird der Präsident
eine Telegation von UansaS iEtq,
Mo., GeschöftSleutcil empsanzen.

TtaatSvrrlmnd Wisconsi.
'

Wausau, Wis., 11. Juli. Der
Teutschamerikanische Staatsvcrband
von Wisconsin hat sich gegen daS
Baker Anti'Schaiikwirthschaftsgefetz
erklärt, Ter Verband nahm ein
stimmig einen Beschlußantrag cm,
durch welchen er sich zugunsten ei
neS Zusatzes zu dein Gesetz erklärt,
welcher alle auf Schankwirthschaften
bezüglichen Gesetze, welche die Ei
genthunisrechte stören, abschaffen
soll.

Verbot aufgehoben.
Wien, 14. Juli. Tie osterrei.

chiju).u,igarische Regierung hat das
'

Edikt aufgehoben, wonach sie der
Eanadian Pacific verbot, in Oestcr
reich.Ungarn Geschäfte zu thun.

.' C h MwW1. ' -. ?
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Soldaten erliegen der Hitze.

Alldeutsche Blatter zornig. Rkgi
mentsjubilönm.

' Fand Tod
beim Offiziererennkn. cieg
fried" auf der Naturbühne.

Berlin. 14. Juli. Iivei deut
sche Soldaten starben am Sonnen
stick), und Iil'er 100 andere erkrank
teil auö derselben Ursache, wahrend
eines Manövers zu Frankfurt a. O.
wie eine Trpelche des Berliner
Tageblatt" meldet.

TaS Wetter war für ganz
Teutschland das heif'.este in diesem

ahre. Tie Soldaten gehörten zum
zweiten Brandenburger Infanterie
regiment 'Prinz Karl von P renken,
welches vom Oberst v. Neuter be

fekligt wird deinselbeil, der aS
Labern, Elsas;, nach dein dortigen
Streit zwischen Militär und Zivili
slen versetzt wurde.

Tie Alldeutschen Blätter äußern
sich zornig über die Flucht des vom

!ieichvgericht verurtheillen elsässi
schen Zeichners Hansi Diliz nach

Frankreich, Sie" betonen sckarf, die

prompte Vollziehung auferlegter
Hastiirafen sei eine politische Noth
wendigfeit. Tie 'gelungene Flucht
des Obigen müsse' den 2pott Frank
reichs herausfordern.

In Nürnberg fand mehrere Tage
hindurch die goldene Jubiläum des
1 t. Infanterieregiments Hartinann
statt. 4ttl) frühere Angehörige des

Regiments hatten sich ebenfalls zu
den Festlichkeiten eingesunden.

Zu Freiburg im Breiegau ist Ma
jor v. Aiilow, vom badischen Feld
artillerieregiment No. beim Of
fizierörrniien so ungliicklich gestürzt,
das) er bald darauf starb.

Ein interessanter versuch wurde
in Tanzig geinacht. Zum ersten
Mal wurde dort eine Wagneroper
im Freien aufgeführt. Auf der

dortigen Waldbühne 'wurde in her

vorragender Besetzung WagnerS
.Siegfried" gegeben. Tie Erstauf
sühruug mißlang insofern, als die

Oper infolge plötzlich einsetzenden

Regens mitten drin abgebrochen wer
den muhte. Am nächsten Tag aber
konnte sie vollständig gegeben wer
den. Man kann sich denken, dasz

gerade Siegsried" auf einer Natur,
biihne zu stimmungsvollster Wir
kung gebracht werden kann. Von
geradezu überwältigender Wirkung
waren das Waldweben im zweiten
und der Feuerzauber im dritten
Akt. Vorzüglich bewährte sich das
Viktor Blüthgen Orchester unter der

straffen Leitung deö Hamburger
Stadttheater Kapellmeisters Sei
mar Meyrowitz.

Tie Frage, welche Stellung die

Gräfin Ina v. Bassemitz.Levetzow
als künftige morganatische Gemahlin
des Kaiserprinzen Oskar einnehmen
soll, ist - allem Anscheine nach jetzt

geregelt worden. Wie halbamtlich
bekannt gegeben wurde, wird Prinz
Oskar, der jetzt Hauptmann im

ersten Garderegiment zu Fuß ist,
nach der Vermählung mit seiner Ge
mahlrn nach Liegnitz in Schlesien
übersiedeln und ölompagniechef bei
den KönigZgrenadiren werden. In
folge der Versetzung des Prinzen in
die Provinz wird seine Gemahlin
wenigstens vorläufig den: Hofe fern
bleiben. Es fanden seit, der Verlo
buiig des Prinzen Verhandlungen
mit dem Vater der Braut statt, und
der Graf bestand anfangs darauf,
dafz seine Tochter zu den Hoffunktio
nen zugezogen und nicht zurück,?
setzt werden solle. Nun ist jedoch

anscheinend ein Liompromiß erzielt
worden. -
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Oiuliiä. Morrhead ernennt ihn zum
Mitglied der TtaatS-Begn- a

digungS'Behördc.

Tr. Friedrich A. Sedlaeek. der
bekannte und angeschene deutsch
böhmische Arzt von hier, ist heute
von Gonv. Morehead zum Mitglict
der Staatö.Bcgnadigungs'Bchörde
(State Prison Board), ernannt wor
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Dr. F. A. Sedlaeek.

den. Er wird die Stelle von ?ld
vokat John O. Aeiscr von hier
einnehmen, dessen Termin am 1

Juli abgelaufen war. Tie Er
nennnng von Tr. Sedlaeek, dessen
Amtstermin drei Jahre dauert, wird
in weiten Kreiieir große Berrledl
gung hervorrufen, denn er ist der
rechte Mann für den Platz. Er
bringt hohe EharakterEigenschaften,
große Befähigung, ausgezeichnete
Bildung und humane Ansichten mit
in das Anlt und bietet dadurch die
Gewähr, daß cr das wichtige Amt
Itets in gewissenhafter Wei)e ver
walten wird, wobei das Wohl des
Staates über alle anderen Rücksich
ten gestellt wird.

Außerdem aber hat er die Ernen
nung cruch- - mrK politischen Gründen
verdient, weil er ohilc Frage einer
der emfluizreichsten und geistig oc
deutendsten böhmischen Demokraten
von NcbraSka und ein Führer seines
Elementes ist.

Tr. Sedlaeek war auch von den
Beamten deS Teutschen Staatsvcr
bandes Nebraska warm empfohlen,
weil cr gewissermaßen der Vermitt-
ler zwischen dein deutschen und bäh
mischen Element in ist
und viel zu beiderseitigem politi
schen Wirken beigetragen hat und
ganz gewiß noch beitragen wird.
Wir gratulircn nicht nur Tr. Sed
lacek zu feiner Ernennung, sondern
auch Gouv. Morehead, daß er einen
solch tüchtigen Mann auf einen so

wichtigen Posten gestellt hat.

Omaha Musikverein.
Gestern Abend hielt der Omaha

Musikvercin seine regelmäßige Ver
sarnnllung ab. Die Betheiligung
war recht befriedigend. Das starke
Wachsthum des Vereins hält an,
denn es wurden zwanzig neue Mit
glicder in den Verein aufgenommen.
Die Berichte der Beamten lauteten
wieder ungemein günstig und hebt
sich der Finanzstand von Monat zu
Monat. Herr John Waller wurde
engagirt, die Beiträge der Mitglie-
der cinzukollektiren. In der Pic
Nic Angelegenheit wurde noch kein
bestimmter Veschlust gefaßt.

Kleine Stadtneuigkeitcn.
Ueber 600 Bewohner von re

mont,- - Valley, Waterloo, Washing
ton, Bcnnington und Jrvington
wurden Montag Abend unter dem
üblichen Ecremoniell in den Bund
der AkTarBenRittcc aufgcnom
men. Tie Herren versichern, daß
sie sich in ihrem ganzen Leben nicht
so gut amüsirt haben, wie gerade
bei dieser Gelegenheit.'

Während Frl. Eva Payne in ei
nein Grocery Store an der 11'.
Straße und Capital Ave. Einkäufe
machte, entriß ein Farbiger ihr ein
Handtäschchen mit P4 Inhalt und
entfloh. Das Mädchen eilte ihm
nach und der Spitzbube wurde von
einem Feuerwehrmann an der 12.
und Todge Straße erwischt und
nach der Polizeiftation befördert.

Aus Veranlassung von Otto Mei
nert von Springfield, Jll ist der
Farbige Carl Vently verhaftet war
den. Meinert behauptet, dasz er
von dem Verhafteten an der 13. u.
Chicago Straße um $79 und einen
Revolver beraubt worden ist.

Abonnirt auf die Tägliche Tribüne.
f4.00 das Jahr ömch die ZZost. j

Belgrad, Serbien, 14. Juli.
Icr russische Gesandte 91. v. Hart
wig ist hier plötzlich gestorben. Er
befand sich gerade im Gespräch mit
dem österrl.'ich'iingarischen Gesandten
Freiherr v. Biegeleben in der
öslerreichisch'Uiigarischen Gesandt
schait, als er vom Tode ereilt wur
de.

(Hartwig galt als die Seele der
panslawisilsche Bewegung in den
Balkanländern. Er hat nicht nur
bei deut Zulaminenkommen des letz
ten Balkanbimdes eine hervorragen
de Rolle gespielt sondern auch die
Fäden aller Intriguen in seiner
tfand gehabt, mit denen Rußland
den Balkan überspannen hat und die
sich in erster Linie gegen Oesterreich

Ungarn richten. Auch die grostier
bische Bewegung, deren Auswüchse
mr Üordtlicit in Serajewo geführt,
batte in ilim einen eisrigen Förde
rer. Hartwig galt für einen äu
ßerit gewiegten Tiplomaten, welcher
gerade ans dem serbische' Posten
von großem Werth für Rußland
war. Früher war cr Grsandter in
Pcrsicn gewesen,)

Unter Pferdeshufcn.

Ter sechsjährige Victor Tedlacek
findet einen tragische Tod.

Um die übliche Zeit kam heute
früh der Milchwagen vor der Woh
iuiiig von Frank Sedlaeek, 402 südl.
21. Straße, TüdOmaha, vorgefah
reu ; der sechsjährige Victor Sedla
tes begrkißtc deil Milchmann. Wäh
rend dieser sich ins Haus begab, riß
ein Windstoß dem kleinen Knaben
den Hut vom Kopf, und die Kopf
bedeckung kam unter die Hufe der
Pferde zu liegen. Furchtlos der
suchte der Meine, den Hut wieder
zu erlangen, wurde aber von den
aufgeregten Pferden dermaßen ge
treten, daß das unglückliche .Kind
eine Stunde später seinen Geist
aufgab.

Senat sehr rührig. '

Washington, 14. Juli. Nach
dreistündiger Sitzung hat der Se
nat nachstehende Bills angenommen:
Beibehaltung der bisherigen übli
chen Meilengelder der Kongceßabge
ordneten,, nämlich 20 EentS die Mei
le: gemeinsame Resolution, wonach
der Präsident die reguläre Armee?
auf Kriegsstärke bringen darf: ge
ineinsame Resolution, wonach der
Präsident Vertreter ausländischer
Staaten zu dem Internationalen
Try Farming Kongreß in Wichita,
las. 7. bis 17. Oktober), cinla

den soll: eine Bill, welche das Be
nützen der amerikanischen Flagge,
des Wappens oder anderer Jnsig
ilicii der Ver, Staaten zu Anzeige
oder Patent'gveckcn usw, für ein
Vergehen erklärt: eine Bill, welche
ein Fliegerkorps als Abtheilung
deS SignalKorpS der Armee mit
00 Offizieren und 260 Gemeinen
schafft : eine Bill, welche den Pike
Natioiralforst in Colorado um 9680
Acker vergrößert.

Immer höher!

Leipzig, 14. Juli, Ter Avia.
tikcr Heinrich Oelrich hat heute in
seinem Doppeldecker alle bisherigen
Leistungen' im Höhcflug übertroffen,
indem er mit feinem Flugzeug 25,
000 Just hoch in die küfte . stieg.
Am 9. Juli erreichte Otto Linneko
gel auf dem Johanisthal Flugfeld
eine Höhe von 21,654 Fuß.

' A us dem Coroncrsamt. s

Heute Vormittag sand der In
gncst iiber die beiden im Carter ee
ertrunkenen Knaben William Sprat
ker und Harry Haverley statt. Die
Geschworenen gaben einen dahinlau
tenden Wahrspruch ab, daß der Tod
der Knaben ans einen Unfall zurück
zuführen sei, doch soll die Ctodt an
gehalteil werden, einen Wachter an
dein munizipalen Ufer anzustellen,
einen Pulniotor dort .handbereit ha
ben und den Badeort durch Leinen
und Stangen abgrenzen.'

Personalnotizen.

Frau Joseph Bohmann aus Chi
cago hält sich zum Besuch ihrer
Tochter Frau Conrad Ernst und ih
rer Schwester Frau Bertha'Getzsch
mann' hier auf. Am Sonntag sand
iin Heun deS inng vermahlten Paa
reS Herrn Niid Frau Ernst auf der
Oakland Farm bei Floren eine
schöne Familienfeier statt.

. ,. - '

Wetterbericht. '

Schön beute Abend und Mittwoch;
lein wesentlicher Tcmperaturwcchsel

Neunzig Prozent der Eisrlial,nleute
erklären sich für Arbcits

eiuslkllung.

Eliicago, 14. Juli. 3m Laufe
des heutigen Taged wird das Ei,e
kiitivkoinite der Lokome4ivfiil?rer und
Heizer von !8 Eifeiibahnzriellscliaf
te, in. Ganzen ."i.,0"0 l'Jiinn, den
Gcschäitfi,hrern der BahugeieU'chaf
ten 'ein Ultimatum uilterbreikeit, in
welchem die Arbeitgeber aulgefor
dert werden, in die Forderungen der
Arbeiter einzuwilligen, oder j,ch auf
einen Streif gefaßt zu machen. Die
Biihnangeslellten haben sich durch
Urabstimmung mit Prozent für
den Streik erklärt.

Man glaubt, .die Bahiigesellschaf
ten werden sich wohl an ten Tckre
tär für ArbcitcrangcliVenkciten wen
den nnd diesen ls Schiedsrichter
anrufen.

Die Wahlen i Tankmark.

Kopenhagen, 14. Juli, Tie
Wahlen für den Ladliiig, das
Oberhaus des dänischen Parlanien
tes haben folgendes Ergebnis; ge
habt: 20 Konservative, .', Freikon
scrvativo, 20 Liberale,' Radikale
und 4 Sozialislen. Tie Konfer
vatoiven büßten' fünf Sitze ein. und
jetzt hat die Linke die Mel,rl,eit.
Von den 12 Mitgliedern, die der
König ernennt, unterstütze neun die
Regierungsvorlage, die eine Aende
rung der Verfassung nach der deuio.
kratischcn Seite hin anstrebt. Tie
Regierungsmehrheit besteht nun rniS
:!8 Mitgliedern, die Opposition auö
28. Ter Landsting wurde Anfang
Juni aufgelöst, weil er der Regie
rnng zu stark Opposition machte'.

Schweizer als Schicdorichter.

Konstantinopel, 1 1. Juli. Tie
in Smyrna tagende griechischtiirki
sche Kommission, welche die zivifchen
den beiden Ländern schwebenden Dif
ferenzen beilegen soll, kann keine

Eittignng erzielen: . Die' beiden Ne

gicrungeu haben die Schweiz eriucht,
einen Schiedsrichter zu crneimen.

Die Negistration iu California.

Sacramcnto, 14. Juli. Zu den
kommenden itaatowahlcii haben lich

im Ganzen 90,88 Wahlberechtig,
te registriren lassen: davon entfallen
auf Republikaner ;iS8,805; Progrcs
sine 184.B75; Temokraten 20G.1 10;
Sozialisten 51,723; Prohibitionistcn
28,015; Wilde 71,484.

Dreizehnhundertjahrfeicr.

Bern, 14. Juli. Ter Kanton
Graubündcn beging die dreizehn
hundertste Jahresfeier der Begrün
düng der berühmten Benediktiner
Abtei Tizentis durch den Jrländer
Tigisbcrt, der später heilig gespro
chen wurde. Es ist eine der älte
sten Abteien der Welt.
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$tt Dampfer lFspagne" zn sein

Aufnahme bereit. eine

, , Resignation stündlich
rnuartkt.

Stadt Meriko, 1 4. Juli. Hier
;!jai sich daS Grnidjt verbreitet, daß
tie Familie des General Huerta
3nftaUcn zur Flucht nach Bcra
Cruz trefse. um sich dort auf den,
ftanzösischen Dampfer Espaane",
der zlvijchc i'cta Cruz, Havana
und spanische ,Uüsl'iisl!'dti'!t ver
kehrt, cinzuschistt'. Vt rt Bord bcssel
bot befinde,, sich hrctö nirljrcrc Mit-

glieder bej ftiierta Kabiuet.

Hurrta's Resignation rrlvnrtrt.
. Vafhington. 14. Juli. ÄuS der

fftadt ll'it'iiro ist lju'r Irnitc eine
Depesche ciiwetrofint, laut welcher
die Resignation Huerta's stündlich

wartet wird', Merikanifchc Tiplo.
malen haben die Erklärung ablege
den, das; Huerta bet-- s eleise Mischen
der Stadt il'i';iro und Vera Cruz,
welches tlieilii'ris,,' zerstört worden

, war, ausbessern lasse, um aus die
sein Wege ach Vera Eniz z,l gelan
gen, von wv aus er sich an Bord
dcö Dampfer Eepagnc" begeben
wird.

jarrcmzci hat die Vaslnngtoner
Ncgienlng in Kenntnis gesetzt, dak
er nicht mit Huerta oder dessen Per
treter fonserireii werde. Cr selbst
werde in der Hauptstadt bei Landes
den Frieden dittiren. (sarranza k,at
von der Regierung in SMafhington
die unverblümte Nachricht erhalten,
daß man ihn nicht anerkennen wiir
ic, sollten seine Soldaten sich bei
der Einnahme der Stadt Auoschrei

klingen zu Schulden kommenm las
scn.

Weitere .ämpfe.
Satillo, Meriko, 14. Juli. Ent.

schlössen, den ttainpf weiter bis vor
die Thore der .Hauptstadt zu tragen,
greifen die Vcrfassunasparteiler jetzt

jinit starker Macht 2an Louis Po.
toti an, da? von Genrral (Sustavo
Maas mit 12,000 Mankl Huertisti
schen Truppen in stark verschanzter
Stellung vertheidigt wird. Ist die
seZ genommen, so dürste nichts mehr
die Einnahme der Hauptstadt vcr
hindern, trotzdem sich die Huertistcn
wahrscheinlich zu Queretaro noch
energisch zur Wel)r setzen werden.

Ulster ist widerspenstig.
- Drumberg. Irland, 14, Juli.
Gestern fand hier eine riesige Te
wanstration der Oranieinen gegen
Home Nule statt. Der Führer der

.festen, Sir Edward Carson. der
sprach mit der Pibcl in der Hand
seinen Anhängern, das; er in seinem
Kampfe gegen Home Mitlc' niemals
erlahmen wirde. (5r forderte form
lich zur Revolution auf.

Londonderry.. England, 14. Juli.
Tie Orangen:? begannen die Feier
der Jahrestages der Schlacht an der
Bohne (Wilhelm der Tritte von
Oranien besiegte den, katholischen

König Jakob den Zweiten UMO)
durch das Abbrennen eines grohon
Feuerwerks. Tie Fenerwcrkskör
per waren auf das von Katholiken
bewohnte Stadtviertel gerichtet. Tie
se, wähnend, das; damit ein Angriff
auf sie eingeleitet werde, rüsteten
sich zum Widersland. Tie Behörden

. ober hatten olle nöthigen Borkch

Ningen getrosten und es kam zu kei.
nem Zusammenskosz.

Währcild Sonntag die Orange
wen die Kirche besuchten, und, die

Polzei deren Häuser gegen etwaige
Ucberfälle der Nationalisten bewach
te. schafften die Nationalisten zwei

Autoladungen Gewehre in die Stadt
Dieselben waren von einem ameri

. konischen Schiffe an der ' Nordküsle
Irland's gelandet worden.

33 Kadetten getödtet.
, Shanghai. 14. Juli.' Eine

schreckliche . Esplosion ereignete 'sich
aus dem chinesischen Kanonenboot

Tungchi", welches vor dem Kion
gianArsenal in Shanghai vor An
ker lag. Fünfunddreiszig Kadetten
wurden getödtct. Tie Ursache der

Mplosion, konnte bisher nicht fest

gestellt werden.

'. Ar, erschossen.
'

Chicago, 14. Juli. Dr. Ha
rold H. Steere wurde gestern
Abend vqn Anton Truökwdki er

Schossen, worauf divser sich selbst ei

fflt tödtliche' Schlrf'.lvunde beibrachte.
,An der Person ,

TruskowLkl'5 fand
man Quittungen, aus welchen her
vorgmg, daß er an Dr. Stcne und
dessm Partner seit dem li Oktober

I. Z4Z5 Sbczahlt hatte.

Den strengen Maßnahmen let
Polizei war es zuzuschreiben, dasz
das hiesig? farbige Banditcnthum
einigermaßen in Schach gehalten
wurde. Montag Abend aber that .

sich dasselbe hier wieder breit und
machte große Beute?. In allen Fäl
len waren es Erntcarbeiter, die
von Oklahoma und KansaS körn
mend, hier ausgeraubt und mifz
handelt wurden.

I. I. Noach hatte als Erntearbei
ter $62 verdient und hielt sich, auf
dem Wege nach seiner Heimath,
Toledo, O., begriffen hier auf. Am
Flußufer in der 9!ähe der Toug
las Straßen Brücke hatte cr sich

Montag Abend ein kühles Plätzchen
ausgesucht, um auf einen Frachtzug
zu warten, der ihn weiter beför
dern sollte. Ein anderer Erntear
bester gesellte sich zu ihin. Während
beide im Gespräch waren, schlichen
sich vier Farbige heran und über?....
fielen sie. Roach sah, wie sein Ka
merad durch Faustschläge zu Boden
gefällt wurde, und er ergriff, die
Flucht, wurde aber eingeholt, stark
vcrmesfert und um feine Baarschaft
beraubt.

' James TouglaS von Minot, N.
D., wurde von zwei Negern an
der 10. und Douglas Straße über
fallen, übel zugerichtet und um $63
beraubt. Ter Erntearebiter Geo.
ONeill von Birmingham, Ala.,
meldete der Polizei thränenden Au
ges, daß er unter der Douglas '

Straßen Brücke von drei Farbigen
überfallen und um seine ganze
Baarschaft, $43, beraubt worden
sei. Bert Williams von Bardwell,
Ky., wurde von einem Neger um
$18 beraubt. Ter Ueberfall ereig-
nete sich ebenfalls unter der Doug
laS Straßen Brücke.

Polizeikapitän Dcmpscy gab am
Montag Abend Befehl, alle verdäch

tigen Farbigen zi verhaften. Dia
Folge war, daß M Gefängniß Heu
te mit Farbigen fro. würdigen Cha .

rakiers angefüllt ist.X
)

Nebraska Plattdeutscher Bund.
Ter Nebraska Plattdeutscher BunS

wird seine Jahr 'rsammlung am
Sonntag, den 2L, Zuli unter den '

Auspizien des Süd-Omah- a Platt
deutschen Vereins in Franck's Hal
le an 20. und S Str,, SüdOmaha,
abhalten. Der Versammlung wird
am Abend ein Vall folgen. Tie
Versammlung hätte in Elfhorn statt
finden sollen, wurde aber nach Süd
Omaha verlegt. t.

Neue Marine'Akademie.

Newport, R. I.. 14. Juli. Dia
neue Marine Akademie ist hier er
össtiet worden. Marinesekretär Da-
niels hielt, die Festrede. ,,' ''- 7.r

SudOulaya.
Der Schulrath hielt am Montqcf

Abend seine regelmäßige Mtzung
ob. Die Kontraktoren KlwtSky.Pad
lik erhielten den Auftrag, die nö
thigen Reporcrturen an derfchiedenen

Schulgedäuden auszuführen. Tie
diesbezüglichen Unkosten belaufen
sich auf $2300. Am 27. Juli wer
den die Angebote der Kohlenliefcran
ten geöffnet werden.

Mike Zigich. der seinen Lands
mann Pete Vabich in Selbstverthei
digung - erschoß, aber freigesprochen
wurde, ist wegen verborgenen Tra
gcns von Waffen verhaftet und ge
gen Stellung pon $1000 Bürgschaft
dem Diftriktsgericht überwiesen wor.
den. Seine ?cmdkleute fürchte
ihn.
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Die Talem Feuerversicherung.
Boston, Mass,, 14. Juli. Nach

dem Bericht der 218 Feuerversiche
rungs . Gesellschaften, welcher dem
staatlichen Persichenings Tcparte
ment übermittelt wurde, beträgt ihr
Gesammtverlust in Salem $11,-744,00- 0,

oder $1,500,000 mehr,
als man im Anfang geschätzt hatte.
Ter wirkliche Vcrmögensverlust ist
natürlich bedeutend höher, als der
Verlust der Vorsicherungögescllschaf
ten.

Französirung des Elsaß.
Metz, 14, Juli. Im Monat

Juni haben sich im Elsafz vierzehn
Vereine gebildet, in welchen laut

Satzung die französische Sprache die

Umgangssprache ist. Auch die fran
zösischcn Zeitungen, und besonders
die französische Hetzpresse, gewinnen
zunehmend an Lesern. Um ein Ein
dringen dieses Verhetzlingsgifts auch
in die militärischen Kreise zu vcr

hindern, hat der komniandirende Gc

neral des 1.?, Armeekorps in Straß
bürg, General der Infanterie von

Teimling. erneut das Auslegen und
Lesen - französischer. Hetzjournalc in
den Kasernen und Kafinos verboten.

Leichen gefallener Soldaten bei Zacatecas werde in eine gemeinsame
, . , . . -- l - . ... Llut,.Hvscnoe gruivrirn, m omi
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